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Sally zur Refidenzftadt wählte. Suczawa litt allerdings darunter, mehr aber noch
durch die unter Mivon Barnowsfi im Jahre 1630 erfolgte Verlegung der Metropofie
nah Iafiy; Suczawa, welches nach einer Aufzeichnung aus dem XV. Sahrhundert
17 Kicchen hatte und in dem man zu eben diefer Zeit noch 20.000 Einwohner zählte,
beherbergte nach der Denkjchrift des Generals Enzenberg im Sahre 1779 nur 417 Familien.

sm legten Viertel des XVIT. Jahrhunderts ftürzte infolge eines Erdbebens ein
Schloßthurm ein. Nach F. A. Wieenhaufer hätte 1677 der Wojwode Demeter Kantafuzino

 

   
Klofter Suczamwiba.

das ehemalige Fürftenschloß devaftirt, als er mit den verbiindeten Türken das von den
Polen bejegte Schloß nach mehr als einjähriger Belagerung einnahm, ein Datum,
das W. Schmidt als verfrüht bezeichnet. Weit nachhaltigere Zerftörung erfuhr das
Fürftenjchloß unftreitig infolge der Verfchleppung der Steine als Baumaterial, Beilpiels-
weife erbaute der Armenier Iwan Kapri fein umfangreiches Wohnhaus, jest Hotel

Langer, mit Steinen von der Nefidenz und vom Bergjchloffe.

Dit den wenigen, biS jet befprochenen Bauwerken ift auch die Neihe der aus der
älteren Periode ftammenden Brofanbauten abgefchloffen. Alle übrigen Baudenkmale der
Bufowina aus der in Betracht ftehenden Periode find Elöfterliche und Sirchenbauten.
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